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ARGENTINIEN.

Es wird berichtet, dass Washington seinen di®

plomatischen Vertreter In Argentinian ange*

wieaen hat, vorleufig keine weiteren Beziehun*

gen zu der neuen argentinischen Kegierung auf*

zunehmen.

RUSSLAND.

Bach der letzten Mel*

dung des Radios soil

sioh das better an

der rusaischen Front

im Norden gebessert
haben, und unsere

Truppen haben darauf*

bin gleich mehrere

Angriffe gegen die

Russen angesetzt,die
laut 8.3.C. jedoch
erfolglos waren.'’.-

Von der Zentralfront
wird nichts Nenes ge*

meldet. Im Sviden sol*

len in der 'vestlichen

Ukraine seit mehreren

Tagen groeoe,wutends
K&vpfe im Gange sein.

FINNLAND.

In den Zeitungsbe*
richten der vergange®

nen Woche wurde dau*

emd ge&eldet, dase

Finnland den Aus sen

urn Friedensvorschl .*

ge gebeten hsbe.kuss*

lands angebliche Ant«

■wort kem einer voll«=

standigen tjbergabe

gleich und verlangte

ausserdem Xampf der

Finnen gegen die deut

schen Divisionen in Finnland. Das Radio mel®

dete heute Morgen hierzu, dass die finnische

Regierung überhaupt nicht daran denke, sioh

auf solche Bedingungen einzulassen.

TTATTEND Der Bruck unserer Ariueen gegen den

Anzio-Bruckenkopf
wird welter aufrecht*

erhalten. Ur sere

Ijangrohrgesohiitze be«

schiessen nach wie

vor die Stadt und di<

Hafenanlegen. Mit dei

grossen '•"’raum der Al«

liierten, durch die

Anzio~Lan< ur.g gleich
Rom zu erobern und
viele deutsche Divi*

sionen abzuschueiden

ist es nichts ! -

BILD:

RICHARD WAGNER .

LUFTKRIEG.

Stuttgart wurde von

den Alliierten wie*

derholt mit Bomben

belegt, von denen

auch grosse Kaliber

angewendet vcrden

sein sollen.

NEUSEELAND.

Von Bergen, llontag*
6.larz t an ist hier

in 1: euse eland Fleiec

rationiert ! -
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